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Durch Standhaftigkeit zur Freiheit
Die Keöe des Miniſters von Roſenberg Deutſchlands Verhanölungsbereitſchaft Abwehr gegen jede Beſchränkung der

an Khein und Kuhr Die Parteien auf Seiten der Regierungdeutſchen Souveränität

Der deulſche Gegenhieb
Roſenberg gegen Poincassö

Roſenberg ſpricht Mit Spannung erwartet das Jnland und
vielleicht noch mehr das Ausland ſeine Rede Hat er das erlöſende
Wort geſprochen Wir im Jnlande das war der Eindruck bei
allen Parteien können mit der Rede zufrieden ſein Sie war
ein ſcharfer Gegenhieb gegen Poincars ſie legte deſſen Fälſcher
tunſtſtücke mit denen er ſchlimmer als ſonſt in den letzten Monaten
Politik macht in ſchonungsloſer Weiſe bloß Ueberzeugend für
jeden der ſehen will ſtellte er den guten Willen Deutſchlands und
den ſchlechten Willen Frankreichs feſt Selbſtverſtändlich war das

was der deutſche Außenminiſter anführen konnte nichts Neues
aber neu wirkte die Art wie er Zug um Zug die deutſchen Be
mühungen in der Reparationsfrage eine menſchenmögliche Löſung
zu finden aufzeigte Deutſchlands Verſuche eine rein finanzielle
Löſung des Reparationskonflikts zu finden ſind an dem gehäſſzigen
Widerſtand Frankreichs geſcheitert Aber Deutſchland hat ſogleich
nach neuen Wegen nach wirtſchaftlichen und politiſchen Löſungen
geſucht und neue Vorſchläge unterbreitet Die Pariſer Konferenz
hat hochmütig den amtlich genau formulierten Vorſchlag im De
zember vorigen Jahres keiner Beachtung gewürdigt Aus den
Inſtruktionen die der verſtorbene Botſchafter Dr Meyer in Paris
erhielt konnte Herr von Roſenberg überzeugende Beweiſe für den
guten Willen der deutſchen Regierung erbringen Deutſchland hat
damals noch 30 Milljarden Goldmark angeboten 1919 allerdings

waren es 100 Milliarden die Deutſchland zu jener Zeit noch
ſeiner Wirtſchaftskraft zutrarien konnte Nicht weil es ſich um
ſeine Zahlungen drücken wikl wie Poincaré immer wieder be
hauptet ſondern weil die deutſche Zahlungsfähigkeit durch die
furchtbaren Aderläſſe ſich in erſchreckendem Maße immer weiter
verringedt iſt die Ziffer vom 100 Milliarden auf 30 Goldmilli
arden herabgegangen Dann begann der Ruhrüberfall Wer kann
heute noch ſo fragte der deutſche Außenminiſter ſag lange dieſer
Vernichtungskrieg dauert die Leiſtungsfähigkeit Deutſchlands ab
ſchätzen

Trotzdem und hierin liegt der wichtigſte Punkt der Regierungs
erklärung iſt Deutſchland einverſtanden daß die kommende Eini
gung von dem letzten deutſchen Vorſchlag 30 Milliarden ausgeht
Die deutſche Regierung verlangt aber die Wiederherſtellung der
deutſchen Arbeitsfähigkett Sie fordert daß die Reparationsfrage
wieder aus dem Sumpf herausgeholt wird in den ſie Poincarss
Eroberungspolitik hineingeworfen hat Die deutſche Diplomatie
iſt unermüdlich ſtätig geweſen der Löſung des Reparations
problems vorzuarbeiten Auch in den letzten Wochen Sie ſucht
die Wiederkehr einer internationalen Konferenz von Finanz
autoritäten herbeizuführen einer Konferenz die feſtzuſtellen
hätte was Deutſchland bisher geleiſtet hat was es noch leiſten
kann und wie es dieſe Leiſtungen zu vollbringen hat Das ſind
Vorſchläge Wenn das Ausland voll Spannung gerade vom
deutſchen Außenminiſter Vorſchläge erwartete hier ſind ſie hier iſt
ein Programm Hier wird ein Weg gewieſen den die deutſche
Regierung trotz allen Feſthaltens an ihrem ſo oft verkündeten
Vorſatz zu gehen bereit iſt Je länger die jetzigen Zuſtände im
Ruhrgebiet dauern darüber ließ der Miniſter auch keinen Zweifel
deſto geringer wird unſere Zahlungsfähigkeit Mit großer Ent

ſchiedenheit betonte er und das Haus begleitete ihn mit ſtürmiſcher
Zuſtimmung daß alle Vorſchläge die auf eine weitere Schmälerung
unſerer Hoheitsrechte hinzielen für Deutſchland undiskutabel
bleiben

Und in dieſem Zuſammenhange fertigte dann der Redner gleich
noch die angeblichen Sorgen Frankreichs um ſeine Sicherheit ab
Wenn Frankreich ſeine Raubpläne jetzt mit Sorgen um ſeine
Sicherheit drapiere ſo ſei zu ſagen Frankreich kann ſich am beſten
dadurch ſichern daß es nicht durch eine Politik brutalen Unrechts
und brutaler Gewalt immer neue Verbitterung in Deutſchland
ſchaffe Wenn aber der Verbrecher gar zum Schutz gegen den
Ueberfallenen aufruft wie es Poincaré in Dünkirchen getan hat
ſo ſei das eine verblüffende Umkehrung der Logik Ausdrücklich
verſicherte der Miniſter zum Schluß noch daß die Regierung keine
z Hheett außer acht laſſe um die Dauer der Beſetzung abzu

ürzen

Mit ſolchen Erklärungen kann die internationale Diplomatie
etwas anfangen wenn ſie den guten Willen hat und
wenn ſie ſich nicht immer wieder durch die franzöſiſche Propaganda
abſchrecken läßt Das deutſche Volk und ſeine Regierung das hat
Herr von Rofenberg in ſeiner Rede mit allem Rachdruck betont
werden nicht im Widerſtande gegen die Vergewaltigung am Rhein
und an der Ruhr ermatten Deutſchland wird ſich nicht beugen
Die Parole unter der wir den uns aufgezwungenen Kampf ge
winnen werden bleibt nach wie vor Durch Standhaftig
keit zur Freiheit

Deulſcher Reichstag

Berkn 16 April Am T stiſche Reichskanzler Dr CunoAußenminiſter von Roſenberg und die Ldeten Mitglieder des Kaierus
Die Tribünen ſind ſtark beſetzt beſonders die Diplomatenloge Auf der
Tagesordnung ſteht die zweite Leſung des Haushalisplans des AusS Anſes Verbunden damit werden Inlſerpellationen Hergt Dn

en Schoch D Vpt Hoch Weſer Dem betr Veröffentlichung des Mate

rials zur Aufklärung der Schuldfrage am Weltkriege ferner eine Jnter
pellation Hergt Dn beir Außenkontrolle durch die Jnteralliierte Mili
tärkontrollkommiſſion Abg Dr Hoetzſch Dn fordert für das Aus
wärtige Amt Sparſamkeit Umorganiſation des Amtes und zweckmäßige
Ausbildung der Anwärter

Miniſter des Aeußeren Dr von Roſenberg
Der Ausgang des Weltkrieges die Laſten die er uns auferlegt und

die Fülle ſchier unlösbarer Probleme vor die er uns ſtellt drücken
Deutſchland mit einem Gewicht deſſen Schwere wir täglich empfinden
Wenn ſich auch hier und da beſcheidene Anſfätze der Entſpannung zeigten
ſo mag das Tempo der Entwicklung doch unerträglich langſam dünken
Wer aber die Dinge von außen betrachtet der muß die Fülle redlicher

Kein guter Wille in London
London 17 April Eig Drahtmeldung Die geſtrige

Rede v Roſenbergs wird heute von mehreren Blättern redaktionell
beſprochen Daily Telegraph bringt eine wahrſcheinlich offiziös
inſpirierte Meldung folgenden Jnhaltes Das neue deutſche An
gebot ſtellt einen weſentlichen Jortſchrit gegenüber den früheren
deutſchen Vorſchlägen dar iſt aber nicht ausxeichend um Frankreich
zu befriedigen oder es den anderen alliierten Regierungen zu er
möglichen das Angebot zu unterſtützen Sehr bedauerlich iſt daß
politiſche Quertreibereien den Reichskanzler Cuno und ſeine Re
gierung daran gehindert haben eine Ziffer von etwa 40 Milliarden
Goldmark zu nennen die als Verhandlungsbaſis nicht ohne wei
teres von der Hand gewieſen worden wäre Dieſer Eindruck den
man in London bezüglich der Verhandlungsbaſis hatte war Her
Jnhalt des Rates den man von London aus in Berlin erteilt
hat anſcheinend aber mit geringer Wirkung Poincars würde es

exne ſehen wenn die engliſche Regierung jetzt weitergehende
chritte unternehmen würde um einen ſtärkeren Druck auf Deutſch

land auszuüben Rorning Poft erklärt in einem Leitartidel
der deutſche Außenminiſter bringe keine Garantien die Frankreich
veranlaſſen könnten ſich aus dem Nuhrgebiet zurückzuziehen Der
Berichterſtatter der Times in Berlin der ſehr gute Beziehungen
zum engliſchen Botſchafter Lord Abernon dem Ueberbringer des
vorerwähnten engliſchen Rates unterhält ſchreibt die Rede
v Roſenbergs hätte jederzeit ſeit Weihnachten gehalten werden
können Sie bringe die Dinge keinen Zoll weit vorwärts

London 17 April Eigene Drahtmeldung Wie Daily
Mail ſchreibt liegt Grund zu der Erwartung vor daß die eng
liſche Regierung beim Reichskanzler Cuno und Außenminiſter
Roſenberg darauf dringen werde Reparationsvorſchläge zu ver
öffentlichen Lord Abernon habe ſeinerſeits ſchon lange auf dieſe
Not wendigkeit hingewieſen Die Tatſache daß der deutſche Bot
ſchaftsrat in London am letzten Sonnabend nach Berlin abgereiſt
iſt wäre ein Anzeichen dafür daß der engliſche Standpunkt der
deutſchen Regierung bekanntgegeben werde

Das Pariſer Echo
Paris 17 April Eigene Drahtmeldung Soweit bis
jetzt Kommentare der Preſſe zur Rede des Herrn v Roſenberg vor
liegen ſprechen ſie zum größten Teile von lächerlichen und unzu
reichenden Angeboten Der Figaxo ſchreibt Veißen wir die
Zähne zuſammen und halten wir aus ſagte Herr v Roſenberg
In dieſem Falle hat ſich Herr v Rofenberg recht unglücklich aus

edrückt Hat Deutſchland die Abſicht auf den Vorſchlag des Herrn
ergmann wieder zurückzukommen den dieſer während der Pariſer

Konferenz im Jannar nach Paris brachte Es iſt ganz überflüſſig
ſich mit den Vorſchlägen zu beſchäftigen da ſie Bedingungen vor
ausſetzten die nicht genügen können Beſonders bemerkenswert er
ſcheint dem Blatte die Aeußerung des Herrn v Roſenberg wonach
Deutſchland ſich durch die Ergreifung der Pfänder behindert fühle
Deutſchland beißt die Zähne zuſammen aber es fängt bereits an zu
ſtöhnen Petit Pariſien iſt von der Rede verblüfft Weder

re noch Velgien würden vor der Kapitulation Deutſch
ands nachgeben Keine von den beiden Mächten habe es eilig

und Deutſchland müſſe ſich entſcheiden ob es ſein eigenes Ver
derben der w und Ausführung der geſchloſſenen Verträge
vorziehe Der Matin bemerkt es ſcheine als ob Herr von
Roſenberg Richtpunkte aufgeſteckt habe

und entſagungsvoller Arbeit anerkennen die von meinen Vorgängern in
der Nachkriegszeit geleiſtet worden iſt Der Miniſter dankt ſodann unter
dem Beifall des Hauſes den wenigen Freunden die Deutſchland ihre
Treue gehalten haben Mit dankbarer Freude ſehen wir überall im Aus
lande die Teilnahme der dort heimiſch gewordenen Deutſchen ſich regen
Bravo Der Glaube an Deutſchland gab uns die Kraft waffenlos dem

franzöſiſchen Einbruch in das Ruhrgebiet entgegenzutreten Der Aus
ang des ungleichen Kampfes wird von weligeſchichtlicher Tragweite ſein

Erweiſt ſich der Waffenloſe aſs nnüberwindlich ſo iſt der Beweis er
bracht daß militäriſche Gewalt ihre Grenzen hat und daß der auf Ver
nunft und Recht geſtützte geſchloſſene Wille eines Volkes ſtärker iſt als
Maſchinengewehre Lebhafter Veifall Der Kviednor weiſt ſodann auf
den guten Willen Deutſchlands und den ſchlechien Willen Frankreichs hin
Er erinnerte an die Vorſchläge die der Reichskanzler dem engliſchen
Miniſterpräſidenten unterbreitete Dieſer Vorſchlag wurde abgelehnt
Da Frankreich auch politiſche Sicherheiten verlangte entſtand der Vor
ſchlag daß die am Rhein intereſſierten Sigaten ſich verpflichten ſollten
für einen längeren Zeitraum ohne Volksabſtimmung keinen Krieg gegen
einander zu führen Auch dieſer wurde abgelehnt Auch der Vor
ſchlag der Entſendung von drei deutſchen Wirrſchaftlern nach Frankreich
wurde abgelehnt Der Redner ging dann auf den Vorſchlag ein der der
Pariſer Konferenz der alliierten Miniſterpräſidenten Anfang Januar vor

t werden ſollte Unſer Anſuchen wurde keiner Antwort gewürdigt
So ſteht der böſe Wille Deutſchlands und der gute Wille Frankreichs aus
ZHört höre Es handelt ſich um

ein feſtes Angebot von 20 Millarden Goldmark
zu 5 Prozent verzinslich und nach Möglichkeit im Wege einer internatio
nalen Anleihe aufzubringen Dieſe 20 Milliarden ſollten ſich nach vier

te und acht Jahren um je fünf Miſliarden auf zuſaumen dreißig Milliarden

erhöhen wenn das internationale Anleihekonſortium die Leiſtungsfähig
keit Deutſchlands als gegeben erachtete Das für Paris geplante Angebot
war das was im veſten Falle bei äußerſter Kraftanſtrengung zu leiſten war Jnzwiſchen hat der Einbruch ins
Ruhrrevier ſtattgefunden Die wichtigſten Kraftzentren der deutſchen
Wirtſchaft ſind lahmgelegt große Werte ſind vernichtet unſere geſamtenFinanz und Wirtſchaftsver hältniſſe ſind in Verwirrung gebracht worden
unſere Verkehrseinrichtungen in heilloſe Unordnung geraten Deutſch
lands Fähigkeit zur Zahlung von Reparationen iſt daourch verringert
worden Trotzdem wird die Löſung die eines Tages kommen muß von
dem damals in Paris ſo ſtiefmütterlich behandelten deutſchen Projekt
ihren Ausgang nehmen müſſen Deutſchland iſt bereit zur Erfülung
ſeiner Reparationspflicht zu arbeiten zu opfern und zu zahlen was
immer in ſeiner Kraft ſteht Dies iſt der Jnhalt aber auch die Grenze
ſeiner Verpflichtung Geſtritten wird um die Frage welche Betrage
Deutſchland leiſten kann Nachdem der Wirtſchaftskrieg gegen Deutſch
land noch nicht zum Stillſtand gekommen iſt iſt es unmöglich zahlen
mäßig die Leiſtungsfähigkeit Deutſchlands feſtzulegen oder abzuſchätzen
Wer vermöge ſich ein Bild davon zu machen welches wirtſch aftliche
Trümmerfeld Deutſchland bieten werde wenn das franzöſiſche Abenteuer
eines Tages ſeinen Abſchluß gefunden hat Wie ſollen von der deutſchen
Regierung Zahlen genannt werden bevor wir wiſſen wann und in
welcher Form die elementarſte Vorausſetzung für eine deutſche Arbeits
möglichkeit durch Räumung der widerrechtlich beſetzten Gebiete Abbau
der Beſetzung der Rheinlande

endgültiger Verzicht auf jede Sanktion und Pfändervpolitfk

und Gewährung der wirtſchaftlichen Gleichberechtigung erfüllt wird
Wenn aber konkrete Zahlen jetzt nicht genannt werden können ſo will
und kann ſich die Reichsregierung bei dieſem negativen Ergebnis nicht
beruhigen Sie hat daher nach anderen Wegen geſucht um der täglich
ſich verſchärfenden Spannung und wirtſchaftlichen Verwirrung uner der
Europa leidet ein Ende zu bereiten und die Reparationsfrage aus dem
Sumpfe herauszuholen Der Miniſter erinnert an den Vorſchlag die
Löſung des Problems einer von jeder politiſchen e a
gigen internationalen Kommiſſion von Söch ſt en
Finanzautoritäten zu übertragen Die Reichsregierung halte
dieſen Weg für gangbar und hat die am Ruhrkonflikt beteiligten Mächte
davon in Kenntnis geſetzt Nach Anſicht der Regierung ſollte dieſe inter
nationale Kommiſſion von Geſchäftsleuten an der Deutſchland und Frank
reich mit voller Gleichberechtigung teilnehmen möglichſt bald zuſammen
trelen und folgende Fragen beantworten

1 Was hat Deutſchſand bisher geleiſtet
2 Was kanu und ſoll Deutſchland gerechterweife noch leiſten
3 Auf welche Weiſe können dieſe Leiſtungen bewerkſtelligt werden

Werbe dieſer oder ein ähnlicher Weg beſchritten ſo wäre die Reichs
regierung bereit an den internationalen Kapitalmarkt wegen Bewilligung
einer möglichſt großen Anleihe heranzutreten die von Deutſchland mir
jeder Sicherheit ausgeſtattet und an Frankreich oder die Alliierten als
ſofortiger barer Vorſchuß zu behändigen ſein würde Es ſei ein Vorreik
des von Amerika auf dem Jnternationalen Handelskammerkongreß in
Rom gewieſenen Weges daß er die Zahl nicht an den Anfang ſondern
an das Ende der Tatbeſtandsprüfung ſetzen will Jm Sommer 1919
boten wir 100 Milliarden Goldmark an Als man zwei Jahre ſpäter noch
132 Milliarden Goldmark forderte war die deutſche Wirtſchaft ſchon ſo
geſchwächt daß wir mit gutem Gewiſſen nur noch 50 Milliarden bieten
konnten Zwei weitere Jahre ſpäter machte man in London dieſe 50 Mil
liarden zur Grundlage der Erörterung Aber die Entwicklung war weiter
gegangen und was 1921 in London möglich war konnte 1923 in Paris
nicht mehr zugrunde gelegt werden Der Miniſter beſpricht nunmehr die
in der Preſſe veröffentlichten

neuen franzöſiſchen Pläne

Schon der Verſailler Vertrag garantiere Frankreichs militäriſche Sicher
heit Die Neutraliſierung des Rheinlandes ſei undiskutierbar Leb
hafter Beifall Die Entpreußung und weitere Schmälerung unſerer
Hoheitsrechte in welcher Form auch immer ſei unannehmbar Die Siche
rung Frankreichs könne nur durch den Burgfrieden am Rhein
erfolgen wie wir ihn vorgeſchlagen haben Wer etwas darüber hinaus
verlangt verfolgt andere Pläne als die der Sicherung Zuſtimmung
Es iſt verblüffend daß der Einbrecher nach Schutz gegen den Ueberfallenen
ruft Lebhafte Zuſtimmung Und noch verblüffender iſt es daß er
mit dieſem Ruf Widerhall findet Der Miniſter ſtellt feſt daß zwiſchen
ihm und dem Reichskanzwor niemals der Schatten eines Gegenſatzes be
ſtanden habe auch nicht in der Frage der Gutmachung der Ruhrſchäden
Völlig unannehmbar ſei auch die etappenweiſe Räumung des
Ruhrgebiets die eine ewige Lohnſklaverei für Frankreich bedeute
Poiuncarés Denunziation gegenüber der Schutzpolizei bringe dieſe nicht
um unſere Anerkennung und unſeren Dank Enigegen der Behauptung
Poincarés daß die Ruhraktion bisher ohne Gewalt durchgeführt worden
ſei ſei ihr ganzer Verlauf bisher eine ununterbrochene Kette von Ge
waliakten Die Volker Frankreichs und Deutſchlonds haben nur eine
Wahl gemeinſam zu leben oder miteinander unterzugehen So lange
Frankreich die Grenzen und Hoheitsrechte Deutſchlands nicht achtet müſſen
wir weiter die Zähne aufeinanderbeißen und geſtützt auf das Recht zum
Leben und auf die Liebe des Volkes zu ſeinem Lande im Widerſtand
ausharren Beifall Die Erkenntnis daß es ſich um das Glück unſerer
Kinder und Kindeskinder handelt gibt uns

die Kraft die Probe zu beſtehen

Lebhafter Beifall Abg Müller Franken Soz führt aus Man
müſſe ſich fragen ob die deutſche Außenpolitik nicht aktiver ſein könn
denn auf ein Wunder dürfe man nicht warten Der gewaltloſe W
ſtand habe uns die Sympathien der Welt eingetragen Wir müſſen aber
alles tun um die Leidenszeit abzukürzen Es müßte ein Weg der Ver
ſtändigung gefunden werden Unſererſeits müſſe eine Politik verfolgt
werden die den Weg zur Anbahnung von Verhandlungen erreichtert D
Regierung habe ſich darüber nicht klar die oſſiziöſe Preſſe ſehr r
ausgeſprochen Der einfachſte wäre ein neues Angebot
dem die Hauptſache nicht ſowohl die Zahlen als die Zahlungsmodalitäten
zu bilden hätten Andererſeits müßte die Politik der Sanktionen auf
egeben werden Auch die franzöſiſchen und iſchen Arbeiter wünſchen
erhandlungen Abg Marr Ztr bedauert daß wir immer noch mit

Mißverſtändnis und Vorurteil im Auslande rechnen müſſen Deutſchland
ſtehe leider in der Welt allein Frankreich bemühe ſich die wirtſchaftliche
Repararionsfrage politiſch en Dem Kabinett Wirth ſei esehe
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Lippen und der

Anfähigkeit Deutſchlands bezüglich des Verſailler vertagz eſt
i keine Reparationen ſondern t r

Frankreich ſei der Zerſtörer des Weltfriedens
Rheinland müſſe deutſch bleiben dafür wollen wir unſere Hand ins Feuer
Tegen Beifall Abg Dr Hoetzſch Du ſieht einen Erfolg de
paſſiven Widerſtandes in der internationalen Erörterung der Frage
Redner dankt der heldenhaften Bevölkerung des Ruhrgebietes und ſtimmt
der Forderung zu daß an der Form des gewaltloſen Widerſtandes feſt
ehalten werde Bisher hätten nur die ſchwediſchen Biſchöfe und der
zatikan gegen die franzöſiſchen Rechtsbrüche proieſtiert England ſucht

eine Entente cordiale mit Frankreich oder einen ſtarken kontinentalen
Bundesgenoſſen gegen Frankreich Daß die Regierung den letzten Vor
gängen nicht paſſiv zuſehen dürfe darüber beſtehe kein Streit es ſei auch
klar daß der Widerſtand im Ruhrgebiet paſſiv bleiben müſſe Die ſozial
demokratiſche Forderung 30 Milliarden anzubieten wie im Januar gehe
an der Tatſache vorüber daß ſich die Verhältniſſe ſeitdem völlig ver
ändert haben Darum habe der Miniſter mit Recht betont daß heute ein
ziffernmäßiges Angebot unmöglich ſei Es würde die Front an der Ruhr
von hinten zermürben Unruhe links Der Redner begründet ſodann
die deutſchüationale Interpellation über die Tätigkeit der interalliierten
Militärkommiſſionen und fragt die Regierung wie ſie ſich die Tätigkeit
und die Unterbringung der Kommiſſion in Zukunft denke Der Redner
kommt ſodann auf das Reparationsproblem zurück und erklärt der ſäch
ſiſche Miniſterpräſident Dr Zeigner ſei durch ſeine Landtagsrede der
Reichsregierung in den Rücken gefallen denn er habe durch die Denun
ziation des deutſchen Beſitzes den Gegnern das Stichwort gegeben
Stürmiſche Pfuirufe rechts Unruhe und Widerſpruch links Der Zwiſchen
ruf Landesverrat ſei dieſer Demagogie gegenüber nicht zu ſcharf ge
weſen Der Redner ſchließt mit der Hoffnung daß es unſerem Volk ver
gönnt ſein möge den heiligen Boden unſeres Vaterlandes bald wieder
frei zu ſehen Lebhafter Beifall Das Haus vertagt ſich Dienstag
2 Uhr Weiterberatung

Die ließe Kohlenverordnung
Sſſen 17 April Eigene Drahtmeldung Seit heute

morgen iſt in verſchärfter Weiſe die Verordnung des Generals De
goutte über die Kontrolle der Kohlenfahrzeuge durchgeſführt Jn
Ober hauſen beſetzten die Franzoſen die Jeche Roland und den
Vahnhof Jn Buer und Bottrop werden in Ausſührung der
Verordnung des Generals Degoutte daß alle Kohlentransporte mit
franzöſiſchem Paſſterſchein verſehen ſein müſſen von heute ab alle
Kohlenfuhrwerke angehalten und ſolche ohne Paſſierſchein
beſchlagnahmt Auch die übrigen Verordnungen die geeignet
ſind die allgemeine Veriehrslage im Ruhrgebiet zu erſchweren
werden durchgeführt Die Vahnhöfe Oberhauſen Horſt
Em ſcher Rauxel und Mengede find erneut von den Fran
zoſen beſetzt worden Von den Kontrollſtellen in Witten und Haß
lingen wird zunehmende Verſchärfung der Güterkontrolle wohl
infolge der beabſichtigten Anhaltung der Kshlentransporte ge
meldet Jn der Nacht vom 15 zum 16 April iſt das Zentrum der
Stadt Bochum abgeſperrt worden Es wurden zahlreiche Ver
haftungen vorgenommen Jn Herne richten die Franzoſen Kaſinos
für Offiziere Unleroffiziere und Mannſchaften ein ſie rauben dazu
die Einrichtungen aus Lebensmittelgeſchäften

2

Wir ſtehen wenn nicht alle Anzeichen trügen vor einem Ent
ſcheidungskampf im Ruhrrevier Ein Zurück gibt es für die gegen
wärtige franzöliſche Regierung jedenfalls nicht mehr und man
merkt es der verſchärften Methode an daß man Gebote und Ver
bote mit Gewalt bis zu dem Punkte ſteigern will über den hinaus
gichts mehr zu gebieten und zu verbieten iſt Nur ſo iſt die letzte
Anordnung des Generals Degoutte zu bewerten die nunmehr im
Wortlaut vorliegt Seitdem man die Zechen zu der ſogenannten
Kohlenſteuer einzuſchätzen begonnen hat nd zwar verſchiedene
Einſchätzungen den Zechen zugegangen die Kohlenſteuer iſt auch
noch nie pünktlicher dezahlt worden als gerade jetzt aber nicht in
die Kaſſen der Franzoſen Es wird auch den Eindringlingen klar
ſein daß die etwaige Ausführung der angedrohten Verhaftungen
hier nichts anderes zur Folge haben würde als bei der verſuchten
Unterwerfung der deutſchen Beamtenſchaft Nun hält man offen
bar den neuen Weg für viel ſicherer als die alten Bedrohungen

und der eue Weg beſteht darin daß man jeden auch den kleinſten
tohlentransport auch innerhalb des beſetzten Gebietes lahmlegt

Man unterſcheidet auf dem Papier zwar Kohlen von Zechen die
e Steuer bezahlt haben und ſolchen die dies nicht geran haben
aber warum denn nicht geradezu Es gibt ja doch keine Jechen
die dieſe Steuer begahlt haben Durch die Form in die man die
Verordnung theoretiſch einkleidet hängt man ihr ein humanes
Mäntelchen um durch das aber alle Stürme der Wahrheit hin
durchpfeifen

Deputatkohlen für Bergleute Hausbrandkohlen und Kohlen
für veſondere lebenswichtige Betriebe ſollen den Paſſagierſchein
auf leichterem Wege erhalten wenn darum nachgeſucht wird aber
ein Bergmann und niemand wird dieſes freundlich erwartete
Anſinnen an die Uniformierten ſtellen deſſen können die Herren
ſicher ſein Jntereſſant iſt die Anordnung auch in bezug auf die
Eiſenbahnen Hierüber orakelt der 21 und 24 Para raph Koh
len die für den Eiſenbahnbetrieb im allgemeinen Jntereſſe des
beſetzten Gebietes beſtimmt ſind können mit der Eiſenbahn oder
zu Schiff ohne Paſſagierſchein befördert werden ffenbar hat
man ſich auf franzöſiſcher Seite die Auslegung dieſes dunklen
2atzes ſelbſt vorbehalten Ob man damit zur Wiederinbetrieb

der daniederliegenden Schiffahrt anreizen will Den Ge
fallen wird kein Schiffer den Franzoſen tun Es iſt und bleibt
ein Problem ob die Franzoſen ſich eigentlich ſelbſt einen Erfolg

nahme

ne

ellt hat
etzung

Horace Rumbold vertreten ſein werde

verſprechen Für die Ausfuhr über die
Grenzen des beſetzten bietes hinaus hat noch kein Deutſcher die
franzöſiſche Licenz in Anſpruch genommen Der Verkehr ruht und
es iſt einfach keine Gelegenheit zur Erhebung der angeſetzten
Zölle Außer der Beſchlagnahme von einigen verirrten Privat

paketen iſt der ganze Zollapparat ohne produktive Arbeit und nun
wird kein Menſch daran denken Paſſagierſcheine zu fordern wo
deren Ausſtellung noch dazu von der Zahlung der rechtswidrigen
Steuer abhängig gemacht wird Da wird eben zur Not der ganze
Verkehr mit Kohlen ruhen und die franzöſiſche Steuerbehörde
kann ſich mit der Zollbehörde zuſammenſetzen und den dritten
Mann zum Skat erwarten den vielleicht die nächſte Verordnung
des Generals Degoutte beſtimmt Aber Scherz beiſeite Die Ge
duld der Bewohner des Ruhrgebietes iſt auf ihrem Höhepunkt an

r Die Ausweiſungsſchmach

Paris 17 April Eig Drahtmeldung Die Rheinland
kommiſſion hat am Montag 12356 neue Beamtenaus
weiſungen vorgenommen Es handelt ſich dabei meiſt um
Eiern Es wird gleichzeitig behauptet daß eine Reihe von
Cifenbahnunfällen vorgekommen ſeien weil die Wächter an den
Vahwibergängen ihre Poſten verlaſſen hätten Mit dieſer Vegrün
dung erläßt die Kommiſſion eine Verordnung wonach die Ge
meindebehörden für die Ueberwachung der Vahnübergünge ver
antwortlich gemacht werden Für Wächter die ihre Poſten ver
laſſen ſind Strafen vorgeſehen die im Folle von ſchweren Eiſen
baynunſfällen in Kerkerhaft beſtehen können

664 Ausweiſungen an einem Tage
Koblenz 17 April Eig Drahtmeldung Allein am vor

geſtrigen Tage ſind 664 Eiſenbahner ausgewieſen worden Es
handelt ſich hauptſächlich um BVahnwärter Weichenſteller und
onſtiges Stationsperſonal u a 105 aus Trier 125 aus Ludwigs

43 aus Kaiſerslautern und 29 aus Godesberg

Zahlungsauſſchub für Effen
Eſſen 17 April Eig Drahtmeldung Geſtern lief die

Friſt ab die der Kommandeur der Stadt Eſſen geſtellt hatte zur
Zahlung der Summe von 195 Millionen Mark für die Nichtent
deckung des Mörders an dem franzöſiſch elſaſſiſchen Eiſenbahn
heizer Schmidt Die Siodtverwaltung hatte noch am Anfang
voriger Woche erneut Vorſtellungen bei General Degoutte erhoben
und hatte das Ergebnis ihrer neuen Ermiltlungen überreicht

von dieſer Verordnun

Geſtern nachmittag iſt nun vom Kommandeur die Mitteilung ein
Der kurze

den er der Stabtverwalturng zukommen ließ enthält
gelaufen daß ein Jahlungsaufſchub gewährt wird
Seſcheid der
keinerlei Friſt

x eKtrupp von Bohlen Halbach als Zeuge
Werden a d Ruhr 17 April Eigene Drahtmeldung Vor

dem Unterſuchungsrichter des Kriegsgerichts der 77 Diviſion iſt
Dr Krupp von Bohlen Halbach als Zeuge in der Angelegenheit
der verhafteten Direktoren der Kruppſchen Werke vernommen wor
den Dr Krupp leiſtete einer Vorladung des Auditeurs Duvert
Folge der auch die Vernehmung vornahm Es handelt ſich dabei
um die Anklage die gegen jetzt nur drei Direktoren der Krupp
ſchen Werke gegen die Herren Hartwig Oeſterle und Bruhn ge
führt wird Der vierte Abteilungschef von Krupp Rittler iſt aus
der Haft entlaſſen worden Die Unterſuchung geht unter dem
Rubrum Hartwig und Genoſſen und wird von dem franzöſiſchen
Kriegsgericht in großer Ausführlichkeit gehandhabt Die Ver
nehmung Dr Krupps von Bohlen Halbach hat mehrere Stunden
gedauert Von der Verteidigung ſoll der Veweis aufgenommen
werden den Regierungspräſident Dr Grützner dem General De
goutte in ſeinem Oſtermontagsbrief angeboten hat Dieſer Brief
der nicht angenommen wurde da Regierungspräſident Dr Grütz
ner nicht mehr als der Beamte und zuſtändige Vertreter der deut
ſchen Regierung ſeit ſeiner Ausweiſung angeſehen werden könnte
enthielt das Angebot des Bewelſes daß die Annahme es handle
ſich bei dem traurigen Vorfall vor der Kruppſchen Automobilhalle
um ein planmößiges Vorgehen und um einen von den Deutſchen
gewollten Zuſammenſtoß unrichtig iſt Die Verteidigung will
dieſen Beweis nach jeder Richtung hin erdringen Die Liſte der
Verteidiger wird durch den Schweizer Anwalt Marieaux der Mit
glied der juriſtiſchen Fakultät Genf iſt erweitert

r 711 Millionen Mark beſchlagnahmk
Witten 17 April Eig Drahtmeldung Am 14 April iſt

ein Geldtransport von der Mittelſtandsbank zur Reichsbank in
Höhe von 11 Millionen Mark beſchlagnahmt worden Die Fraü
zoſen behaupten es handele ſich um Unterſtützungsgelder für die
Poſtbeamten

Lauſanne endgültig am 23 April Jm engl Unterhaus erklärte
der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Me Neill es ſtehe nun
tehr endgültig feſt daß die neue Lauſanner Konferenz am

23 April zuſammentrete und daß England dort nicht durch Lord
Curzon ſondern durch den Kommiſſar in Konſtantinopel Sir
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Tapkgrin anZarlarin an der Ruhr
Von Allemand Daudet

Soll ich dich noch einmal beſchwören ekelhaftes Gezücht Ge
bilde meiner eigenen Phantaſie und doch bitterſte Wirklichkeit
Nicht in einem ſondern in Tauſenden von Tartarins haſt du dich
bei uns eingeniſtet um dich an dem Schweiße unſerer Arbeit zu
mäſten um die Erzeugniſſe unſeres Geiſtes zu ſtehlen in der geilen
Begier dir ein Wohlleben zu verſchaffen das du ſelbſt zu faul
zu blöde zu unfähig biſt aus eigener Kraft hervorzubringen
Wirkliche Schmarotzer mit der jalbungsvollen Phraſe auf den

Sklavenpeitſche in den Händen wir haben über
dich gelacht als du dich mit deinem lächerlichen militäriſchen Pomp
am Rhein breit machteſt wir haben dich verſpottet als du dein
nichtsnutziges Schieberleben in Berlin unter dem Deckmantel der
Interalliierten Kontrollkommiſſion führteſt und jetzt läßt du dich
an der Ruhr nieder um zu zerſtören zu rauben und zu plündern
was die Arbeit eines Jahrhunderts dort gebaut hat

Wir fürchten dich nicht wir verachten dich
Wir lachen über dich trotz deiner Kanonen deiner Panzer

wagen und deiner Geſchwader von berittenen und unberittenen
Truppen Du magſt Taufende von unſeren beſten Söhnen in Ket
ten legen andere Tauſende mit Weib und Kind von der ange
ſtammten Scholle vertreiben wir bleiben frei und wir lachen
über dich trotz Not und Tod weil wir dich verachten
So erſcheine noch einmal Tartarin an der Ruhr und künve
eine Heldentaten Spiele dich auf im Glanz deiner militäriſchen
Macht brüſte dich als Bezwinger eines wehrloſen Volkes halte
Reden von Freiheit und Gerechtigkeit winde eine Schwindel
gloriole von Sieg und Ruhm um deine Stirn du bleibſt doch ob
am Rhein in Berlin oder an der Ruhr das was du warſt das
ſelbe feige niederträchtige prahleriſche geldgierige Geſchöpf du
bleibſt Tartarin

l

Frankreichs Fahnen wehen an der Ruhr Von der Kammer
ribüne ſprach Poincars das ſtolze Wort und Tarlarin las es in
Berlin wo er noch immer als Mitglied der Jnteralllierten Kon legollkommiſſion ein zwar gut dezahltes aber nicht ſehr kriegeriſches brau

n ihr

Die Trikolore weht an der Ruhr Seine Stimme zitterte
als er die Worte begeiſtert wiederholte ſeine Hand griff nach
dem Schwert Doch die Waffe an ſeiner Seite fehlte der Held
war in Zivil Die Röte der Scham färbte ſeine Wange War es
möglich Tartarin trug noch Zivil während Frankreichs Farben
den Pfad unſterblichen Ruhmes wandelten

s Frankreichs Heldenſcharen 1914 ins Feld zogen ließenſie die Fahnen vorſtichtig zu Hauſe Den elenden Boches fehlte die

gebührende Achtung vor dieſen Wahrzeichen franzöſiſcher Größe
und ihre rückſichtsloſen Fäuſte hätten ſich vielleicht an dem drei
farbigen Tuch vergriffen Das durfte nicht geſchehen Jn der
Mottenkammer waren die Fahnen er aber jetzt jetzt war
es Zeit ſie herguszuholen Der Marſch nach Eſſen bot keine Ge
fahr und ſo flatterten die Feldzeichen die nie beſiegt waren
weil ſie nie eine Schlacht geſehen ſiegreich an der Ruhr

Tartarin gehörte dorthin wo Frankreichs Banner wehten
Er wäre nicht Tartarin nicht der Jnbegriff franzöſiſchen Helden
mutes geweſen wenn er es in Berlin ausgehalten hätte Seinhoher Gönner in Paris jeder franzöſiſche Patriot hat einen
Gönner in Paris ſorgte dafür daß Tartarin an dem Feldzuan der Ruhr teilnehmen durfte Ja dieſer edle Mann tat pech

mehr für ihn Die Mitglieder der Kontrollkommiſſion ſind ſehr
gut die franzöſiſchen Offigiere ſchlecht bezahlt war es billig daß
Tartarin zum Lohn für ſeine patriotiſche Hingabe das hohe Ge
halt einbüßte Die franzöſiſche Gerechtigkeitsliebe bäumte ſich da
gegen auf Tartarin durfte nicht ſchlechter geſtellt werden Es
ging ja auf Koſten der Deutſchen und jeder Franzoſe iſt frei
gebig wenn ein anderer bezahlt

Der Held nahm das Geld aber es imponierte ihm nicht
Mon dieu ſagte er und klopfte dabei ſeinen Kameraden dem

prächtigen Oberſt Giffard auf die Schulter was ſind die paar
tauſend Mark meinetwegen die paar Millionen Mark im Ver
gleich zu den Schätzen des Ruhrgebiets

So ſo iſt da ſo viel zu holen Jch dachte Deutſchland wäre
ein armes Land

Deutſchland arm Jch ſage Jhnen lieber Oberſt die
ungeheuerſten Reichtümer liegen dork Sie wiſſen doch man
ſpricht ja ungern davon im Laufe des Krieges kamen die
Deutſchen nach Belgien Frankreich Rußland uſw Ueberall mach

ten ſie enorme Beute und die haben ſie im Ruhrgebiet vergraben

Dem Oberſt her S ren von den ne alb
ieren wir hin Poincaré i ibewundere ihn ſt do n grober Mann Jy

Tartarin lächelte überlegen en Glaubten Sie daß es der
ge Frankreich
iſt nur

hat mehr Kohle als es ge

r

dern wieder erſtaunliche Blüten getrieben

zin Vorwand um den Engländern Sand in aber Tartarin überwand ſein edles galliſches Lewere ſt
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Wucheriſche Ausbeuniung von Kuhcrflüchkingen

Berlin 16 April Der Regierungspräſident von Düſſel
dorf Grützner erhebt in einem von dem Lokalanzeiger veröfſent
lichten Schreiben an den Oberbürgermeiſter Boeh ſchwere Anklagen
gegen die Berhhiner Bevölkerung bei der Anterbringung ausgewie
ſener Veamter und deren Familien Er vittet daß die Wohnungs
ämter der Stalit Berlin ſich die bevorzugte r r von
Ruhrflüchtlingen dringend laſſen und daß ſerner
mit aller Entſchedenheit allen Verſuchen entgegengetreten wird
hierbei wuchertſche Mietpreiſe zu fordern

Auf dieſes Sahreiben erklärt der Oberbürgermeiſter in Berlin
u Jch muß mich entſchieden gegen dieſe ver der
Stadt Berlin verm ahren Sie wollen verſichert ſein daß der Magi
ſtrat auf das Entſhiedenſte für die Ruhrflüchtlinge eingetreten iſt
und weiter eintretan wird Jch kann aber nicht umhin darauf
hinzuweiſen daß die Nöte der überfüllten Viermillionen Stadt
Verhältniſſe geſchafſen haben welche für die e von
Ruhrflüchtlingen allerdings nicht günſtige Vorbedingungen bieten

Ein neues Opfer der frarzöſiſchen Eifenbahnregie

Frankfurt a 17 April Eigene Drahtmeldung Der
franzöſiſche Frühperſonenzug von Wiesbaden nach Höchſt a Main
überfuhr vormittags 8 Uhr an einem VBVahnübergang das ein
ſpännige Fuhrwerk des Philipp Felte aus Höchſt a Main Der
Fuhrmann wurde lebensgefährlich verletzt das Pferd etötet der

zagen völlig zertrümmert Der Zug ſetzte nach der Beſeitigung
der Wagentrümmer ſein Fahrt fort Die Franzoſen kümmerten
ſich nicht das Geringſte um den Verletzten Sie forderten im Gegen
teil von den Deutſchen hie BVeſeitigung der Wagentrümmer ein
Anſinnen das von den Deutſchen glatt abgelehnt wurde

Die militgriſierke Lahnlinie
Limburg 17 April Eig Drahtmeldung Die Franzoſen

haben geſtern durch die Beſetzung der Bahnhöfe Diez Naſſau und
Ems die Lahnſtrecke militarkſiert Vom o wurden die
deutſchen Eiſenbahner verfagt Der Diezer Bahnhofsvorſteher
darf die Wohnung nicht verlaſſen Die Nachrichtenübermittlung
von Limburg ſahnabwärts iſt unterbrochen

Neues vom Tage
Die gleitende Straße

Das Trottoir roulant wird ſo berichtet die gediegene Frankfurter
Zeitſchrift Die Umſchau in ihrer letzten Nummer manchen n
der Pariſer Weltausſtellung von 1900 noch in der Erinnerung ſein
Als endloſes Band geſtaltet beförderte dieſe Plattform während der
Ausſtellung über 7090000 Perſonen Die erſte derartige Einrichtungwar auf der Weldausſtellung zu Chigaco im Jahre 1893 in Gebrau

Nun grelft das New Yorker Verkehrsamt dieſen Gedanken wieder auf
Zur Zeit des Geſchäſtsanfanges und ſchluſſes herrſcht in der Unter
grundbahn ein fürchterliches Gedränge die Wagen werden geradezu
geſtürmt und der Verkehr wickelt ſich nicht glatt ab Das Verkehrsamt
will deshalb unter der 42 Straße zwiſchen der 3 und 8 Avenue
eine wandernde Plättform einrichten die als endloſes Band an den End
ſtationen in Schleifen wieder zurückbiegt Es handelt ſich dabei genau
geſprochen um drei Plattformen die mit ſteigender Geſchwindigkeit
nebeneinander herlaufen Zunächſt am feſten Bahnſteig bewegt ſich eine
Plattform mit der Geſchwindigkeit von drei Meilen 4,8 Kilometer
in der Stunde dann folgt eine mit 6 Meilen 9,6 Kilometer während
ſich die äußerſte mit 9 Meilen 14,4 Kilometer bewegt Dieſe iſt
mit Bänken ausgeſtattet Der Fahrgaſt kann ohne jede Schwierigkeit
von Bahnſteig aus die ſchnellſte Plattform erreichen und verlaſſen
Da die Paſſagiere nicht wie bei der Untergrundbahn auf einen Wagen
warten müſſen ſondern jederzeit ein und ausſteigen können wird jedesGedränge vermieden Dazu iſt die Faſſungskraft der Wanderplattformen

beträchtlich größer als die von Wagen ſelbſt bei ſehr großer Zugdichte
in weiterer Vorteil beſteht darin daß an jeder Straßenkreuzung eine
Station errichtet werden kann

Der Rekordwahnfinn hat in letzter Zeit in den angelſächſtſchen Län
Vor kurzem erlangte eine

junge Dame in London dadurch unſterblichen Ruhm daß ſie 24 Stunden
und 5 Mintten ununterbrochen tanzte wobei ſie ſechs Partner auf
brauchte Die Freude dauerte jedoch nicht kange denn ſchon nach einigen
Tagen wurde in Amerika mit 28 Stunden ein neuer Rekord aufgeſtellt
Noch ſeltſamer iſt ein Kinderwagenrennen das am letzten Sonnabend
in London ſtattfand Eine Anzahl junger Mütter ſchoben die Wagen
mit je einem Baby von Weſtminſter bis Brighton eine Strecke von
52 engliſchen Meilen für die die Siegerin 1252 Stunden brauchte Das
Rennen gab zu widerlichen Szenen Anlaß Die Frauen kamen in

völlig erſchöpſtem Zuſtande am Ziel an und mußten zum Teil miiſamt
ven Kindern die in der Mehrzahl erſt vier Monate alt waren durch
Ambulanzen ins nächſte Krankenhaus geſchafft werden Die Geſellſchaft
zum Schutz der Kinder ließ das Rennen überwachen um die Intereſſen
der Säuglinge wahrzunehmen und will nun gegen die Mütter gerichtlich
vorgehen Der Gipfel iſt daß die Frauen ſchließlich auch noch um den
Lohn ihrer Mühe betrogen wurden da ihnen der Siegerpreis nicht in
barem Geld ſondern in Geſtalt von Kinderwagen übergeben wurde

en uSie Glücklicher daß Sie dabei ſein dürfen
Ja mein lieber Oberſt die ungeheuerſten Reichtümer werden

wir den Deutſchen abnehmen Kein Franzoſe braucht mehr zu
en Wir alle werden auf deutſche Koſten als Rentiers

leben
Jn V rahnung des künftigen Schlaraffenlebens rieb ſich Tar

tarin vergnügt die Hände Der Oberſt ſtand geblendet IJch
beneide Sie ich beneide Sie wiederholte er ein über das andere
Mal Aber denken Sie auch an uns Wir haben auch Ver
dienſte um das Vaterland

Niemand wird vergeſſen Ganz Frankreich wird in Saus
und Braus leben Natürlich werden wir die wir das Land mit
unſerem Blut erobern beſonders bedacht werden

Der Oberſt machte ein betrübtes Geſicht Er kannte ſeine
Landsleute Sie würden für die andern nicht viel übrig laſſen
doch um Tartarin nicht zu kränken verſchwieg er ſeine Beſorgnis
und bat nochmals dringend Vergeſſen Sie mich nicht Jch wollte
ich könnte Sie begleiten

Das hätten ſämtliche franzöſiſche Mitglieder der Kontroll
kommiſſion gern getan Alle beneideten den glücklichen Tartarin
der an dem Beuütegang an die Ruhr durfte Sie
brachten ihn an die Bahn Es war ein ſchlichter Abſchied ohne
den Glanz der ſonſt die Ausfahrt eines franzöſiſchen Helden zu
umgeben pflegt Bei der erregten Volksſtimmung in Berlin wag
ten ſie nicht ihre ruhmreiche Uniform anzulegen

Geſaßt und ſtolz ftand Tartarin im einfachen Bürgerkleid um
geben von der kleinen Schar ſeiner Getreuen auf dem Perron
und wartete auf den einfahrenden Zug So ſchwer es ihnen fiel
ſie mußten ihre Stimme dämpfen Jedes laute Wort konmte ſie
verraten und wenn man ſie als Franzoſen erkannte das
Schlimmſte war zu befürchten

Sie würden uns in Stücke zerreißen flüſterte der Oberſt
Mögen ſie meinte Tartarin Der Tod für das Vaterland

iſt mir ſtets wilkkommen nur jetzt nicht wo ſich mir die Ausſicht
auf unſagbaren Ruhm und Beure eröffnet Jetzt fordert Frank
reich daß ich lebe Jn ſeiner Begeiſterung hatte er die Stimme
etwas gehoben Zum Glück legte der geiſtesgegenwärtige Oberſt

ihm die Hand auf den Mund 2
Um Gottes willen Nicht ſo laut Sie ſind ein Kind des

e ich bin erin war über ſeine eigene Ki it ent Er warf
einen Blick auf die Umſtehenden Niemand hatte gehört

er franzöſiſch ſprach Der Zug der gerade in die ein
fuhr hatte ſeine Worte über

Richts fällt einem Franzoſen

Dach noch aröhere
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